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Auf unsere Anfrage, ob denn die Hütten auf der Hintereggeralm noch bewirtschaftet wären, 

bekamen wir die ernüchternde Antwort, dass dem nicht so sei und außerdem das Wetter für 

Sonntag ja sowieso nicht so prächtig angesagt wäre.  

Beides stellte sich glücklicherweise als falsch heraus!  

In sommerlichem Outfit konnten wir bei wolkenlosem Himmel eine recht aussichtsreiche Tour 

durchführen. Von der genannten Hintereggeralm marschierten wir den recht steilen Weg 

Richtung Nazogel hoch, bogen aber kurz davor westlich ab, um in einer Runde den Lueg 2032 

m (die 80 Hm Abstieg zur Kosennspitze ersparten wir uns), weiter den Angerkogel 2116 m und 

schließlich auch noch den Nazogel 2057 m zu besteigen. Die beschauliche Plateauwanderung 

wurde nur von „Berg-Heil-Grüßen“ am laufendem Band und kurzen Pausen unterbrochen, 

bevor wir auch schon wieder zu den Almen abstiegen.  

Dabei entging unseren geschulten Augen nicht, dass doch noch nicht alle Hütten dicht gemacht 

hatten! Wie eine geschäftige Oase wirkte die Kink-Hütte in der verwaisten Almenlandschaft. 

Dort genossen wir bei „nicht so prächtig angesagtem“ Wetter und regen Diskussionen über 

„gastronomietechnisches Lächeln“ den nun aber wirklich letzten geöffneten Almenbetriebstag. 
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